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18. Wahlperiode 2016-10-04 

Kleine Anfrage 
 

der Abgeordneten Anita Klahn (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Ministerin für Schule und Berufsbildung 
 

Nachfrage - Anmeldezahlen an den neuen Oberstufen an Gemeinschafts-

schulen zum Schuljahr 2016/17 

 

Wie hoch sind die Schülerzahlen im Schuljahr 2016/17 an den neuen Oberstufen an 

Gemeinschaftsschulen, die nach der Schulgesetzänderung vom 22. Februar 2013 

eingerichtet wurden (bitte für jede Schule und Klassenstufe einzeln aufschlüsseln)? 

 

Antwort: 

Die Schülerzahlen im Schuljahr 2016/17 an den neuen Oberstufen an Gemein-

schaftsschulen, die nach der Schulgesetzänderung vom 22. Februar 2013 ein-

gerichtet wurden, können der nachstehenden Tabelle entnommen werden: 
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